
Sapporo – Eine Stadt voller besonderer Gebäude 

 

Einen schönen Guten Tag! Mein Name ist Nisha Han und ich komme aus China. Seit 

April diesen Jahres arbeite ich als Koordinatorin für Internationale Beziehungen in 

Sapporo. Dies ist mein erster Artikel und ich möchte die Gelegenheit nutzen Ihnen den 

Sapporo Dome vorzustellen. 

 

Seit ich in Sapporo lebe, habe ich die Möglichkeit die Stadt von vielen verschiedenen 

Seiten kennen und schätzen zu lernen. Sei es zum Beispiel die schöne Natur, Sapporos 

schmackhafte Curry Suppe, die Geschichte und Kultur der Ainu oder die vielen 

besonderen Gebäude in der Stadt. Sapporos Gebäude liegen mir besonders am Herzen. 

Zum Beispiel der als Stadtsymbol bekannte Uhrenturm Tokeidai oder das bei Touristen 

beliebte Akarenga. Aber auch die Konzerthalle Kitara sowie der Skulpturen- und 

Kunstpark „Geijutsu no Mori“ sind sehr beliebt. Für mich persönlich ist aber der 

Sapporo Dome der beeindruckenste Ort. Der im Stadtteil Toyohira liegende Dome sieht 

von außen aus wie eine Schildkröte und hat eine sehr niedliche Form. Ich war bisher 

zweimal dort und beide Besuche waren auf ihre eigene Art und Weise sehr besonders, 

weswegen ich allen nur empfehlen kann selbst einmal dorthin zu gehen. 

 

Bei meinem ersten Besuch an einem Wochentag habe ich an einer Führung 

teilgenommen. Die Führung war sehr hilfreich und leicht zu verstehen. Wir konnten 

uns frei im Dome bewegen und auch das Restaurant für die Spieler und die 

Umkleidekabinen besichtigen. Ich habe viele Fotos gemacht und eine Menge Spaß auf 

der Führung gehabt. Das Besondere am Sapporo Dome ist die Möglichkeit das 

Fußballfeld für ein Kunstrasenfeld für die Baseballspiele auszutauschen. In einem 

normalen Stadium ist es üblicherweise nur möglich entweder Fußball oder Baseball zu 

spielen, aber im Sapporo Dome ist beides möglich. Seit 2004 gibt es zwei professionelle 

Teams, die den Dome für Ihre Heimspiele nutzen. Darüberhinaus ist der Dome nicht 

nur eine Austragungsstätte für Sportereignisse, sondern hat auch eine 

Aussichtsplattform. Die ist zwar nicht ganz so hoch wie beim Tokyo Tower, aber genau 

richtig um Sapporos Landschaft mit einem Blick zu erfassen. 



 

Aussichtsplattform Sapporo Dome 

 

Mein zweiter Besuch war an einem Wochenende, um mir ein Baseballspiel anzusehen. 

In Japan ist Baseball zwar sehr beliebt, aber in China noch kaum bekannt und ist 

daher für mich ein recht merkwürdiger Sport. Man muss es mit eigenen Augen gesehen 

haben um es wirklich zu verstehen. Schon etwa zwei Stunden vor Spielbeginn 

versammelte sich eine große Menschenmenge im Stadion. Im sonst so stillen Dome 

herrscht auf einmal eine Stimmung wie auf einem großen Festival. Obwohl es mitten 

im Sommer ist, ist es im vollbesetzten Stadium nicht zu heiß. Man merkt förmlich wie 

die Stimmung steigt. Zum ersten Mal ein Baseballspiel im Sapporo Dome zu sehen war 

eine Erfahrung, die ich nicht vergessen werde. 

 

Stimmung während eines Spiels im Sapporo Dome 

 



Ich habe noch etwas mehr als ein halbes Jahr hier in Sapporo und möchte die Zeit 

nutzen, um auch weiterhin viele von Sapporos besonderen Gebäuden zu besichtigen. Ich 

kann Sie nur ermutigen auch auf diese Weise mehr über Sapporo zu erfahren! 
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